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Der neu gewählte Gemeinderat
Bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates Mitte Oktober wurde die direkt 
gewählte Bürgermeisterin, Daniela Durstberger, von Bezirkshauptmann Dr. Paul Gru-
ber angelobt. In Folge nahm sie die Angelobung der neu gewählten Gemeinderats-
mitglieder vor.

im Bild:
Vorne (v. links): Johannes Kogler, Melanie Wöß, Dr. Paul Gruber (Bezirkshauptmann), 
Bgm. Daniela Durstberger, Vzbgm. Franz Steinberger, Gerhard Neumann, Mag. Karin 
Weilguny, Johann Schinkinger

Hinten (v. links): Ronald Lingner, Hermann Schwarz, Dr. Reinhold Lingner, Philipp 
Burgstaller, Daniela Rechberger, Rosa Kleesadl, Marianne Quass, Johannes Stelzer, 
Dr. Thomas Bohaumilitzky, Mag. Andreas Pumberger, Sabine Schardtmüller, Oskar 
Wolfmayr, Mag. Sonja Jungwirth, Johannes Freudenthaler, Erika Greil (zwischenzeitlich 

nur mehr Ersatzmitglied)

Am Foto fehlend: Mag. Dr. Johann Punz, Mag. Dr. Michael Strugl, Mag. Judith  
Lindtner-Fontano, Mag. Leopold Füreder
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Bürgermeistereditorial

Meine Sprechtage im Gemeindeamt:
Dienstag:  16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 bis 10.00 Uhr 

Sie erreichen mich telefonisch unter:
Mobil: 0676/84 72 39 211
Tel.: 07239/6708-211

E-Mail:
daniela.durstberger@lichtenberg.ooe.gv.at

Sprechtage

Parteienverkehr:
Montag:	 07.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:	 07.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 07.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 07.00 - 12.00 Uhr
	 14.00 - 16.00 Uhr*)
Freitag:	 07.00 - 12.00 Uhr
*) nach telefonischer Vereinbarung

Amtszeiten:
Montag:	 07.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag:	 07.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 07.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag:	 07.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag:	 07.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten
Gemeindeamt

Bürgermeisterwahl ‘15

Die neue, am 13. Oktober ange-
lobte, Gemeindevertretung ist 

gewählt worden, um die neuen He-
rausforderungen für unsere Gemein-
de gemeinsam anzugehen. Dazu 
notwendig ist eine politische Diskus-
sionskultur sowie ein gemeinsames 
Herangehen über Parteigrenzen hi-
naus. Das offene Wort in den da-
zu vorgesehenen Ausschüssen und 
Gremien ist der vorgegebene Weg. 
Mein Angebot an alle in der Gemein-
devertretung vertretenen Fraktionen 
ist, gemeinsam für Lichtenberg zu 
arbeiten. Nur in der Diskussion mit-
einander werden wir die Herausfor-
derungen der Zukunft schaffen.

In diesem Sinne möchte ich mich 
persönlich bei allen Wählern für das  
entgegengebrachte Vertrauen bei der 
Bürgermeisterdirektwahl bedanken. 
Eines wurde mir gerade in den letz-
ten Tagen noch mehr bewusst: Blickt 

man in umliegende Gemeinden, aber 
auch in das vertraute Netzwerk der 
Bürgermeisterkollegen, es ist kei-
ne Selbstverständlichkeit wieder ge-
wählt zu werden!

Mit Freude nehme ich das Amt für 
weitere sechs Jahre an. Ich versiche-
re Ihnen, dass ich mein Amt mit En-
gagement und Würde führen werde.  
Mir ist eine bürgerfreundliche Amts-
führung wichtig. Außerdem freue 
ich mich in der angehenden Wahl-
periode auf eine gute Zusammenar-
beit mit allen politischen Vertretern 
und allen Bediensteten des Gemein-
deamtes, um wieder viel Positives für 
Lichtenberg zu erreichen.

Daniela Durstberger

Ihre Bürgermeisterin

Neuanschaffung: Boulderwand
Unter „Bouldern“ versteht man das 
Klettern auf „Absprunghöhe“, so dass 
man keine Seilsicherung benötigt. Seit 
Kurzem befindet sich nahe des Spiel-
platzes in Lichtenberg ein Boulder-
element, das seitens der Gemeinde 
Lichtenberg und mit finanzieller Unter-
stützung des Sportvereines - Sektion 
Gymnastik angeschafft wurde. Die 
Boulderwand eignet sich für Jung und 
Alt! Die Kletterrouten wurden in unter-

schiedlichen Schwierigkeitsgraden ge-
schraubt! Ein Dank an dieser Stelle an 
Bernhard Schauer, Heidi Sengstbratl 
und Oliver Blaas für die Montage der 
Griffe und an Elisabeth Eidenberger für 
die Ideeneinbringung zur Anschaffung 
dieser tollen Sportausstattung!

Hinweis: Der SVL - Sektion Gymnastik 
wird die neue Boulderwand auch in ih-
ren Trainigseinheiten nutzen!
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Amtliches . Infos

Neuformierung des Gemeindevorstandes, 
des Gemeinderates und seiner Ausschüsse

Gemeindevorstand

1. Bgm. Daniela Durstberger	 ÖVP
2. Vzbgm. Franz Steinberger	 ÖVP
3. Mag. Dr. Johann Punz	 ÖVP
4. Melanie Wöß, BEd	 ÖVP
5. Johannes Kogler	 ÖVP
6. Mag. Leopold Füreder	 SPÖ
7. Gerhard Neumann	 SPÖ

Prüfungsausschuss

1. Mag. Karin Weilguny	 SPÖ
2. Oskar Wolfmayr	 SPÖ
3. Mag. Judith Lindtner-Fontano	 ÖVP
4. Mag. Michael Mayrhofer	 ÖVP
5. Philipp Burgstaller	 ÖVP
6. Johannes Freudenthaler	 ÖVP
7. Dr. Reinhold Lingner	 FPÖ

Örtlicher Raumplanungs-, Ver-
kehr-, Bau-, Straßenbau- und  

Regionalentwicklungsausschuss

1. Mag. Dr. Johann Punz	 ÖVP
2. Dr. Thomas Bohaumilitzky	 ÖVP
3. Johannes Kogler	 ÖVP
4. Mag. Michael Strugl	 ÖVP
5. Michael Pany	 ÖVP
6. Gerhard Neumann	 SPÖ
7. Josef Wakolbinger	 SPÖ
8. Hermann Schwarz (beratend)	 FPÖ

Kultur-, Sport-, Naherholungs-, 
Gesunde Gemeinde-, Zivilschutz-, 

Familien-, Senioren- und 
Integrationsausschuss

1. Bgm. Daniela Durstberger	 ÖVP
2. Marianne Quass	 ÖVP
3. Ulrike Freudenthaler	 ÖVP
4. Rosa Kleesadl	 ÖVP
5. Dorothea Welzenbach	 ÖVP
6. Ewald Kitzmüller	 SPÖ
7. Christine Nußbaumer	 SPÖ
8. Ronald Lingner (beratend)	 FPÖ

Schul-, Kindergarten-, Jugend-, 
Schülerhort-, Bildungs- und 

Sozialausschuss

1. Sabine Schardtmüller	 ÖVP
2. Melanie Wöß, BEd	 ÖVP
3. Dipl.-Ing. Martin Schwarz	 ÖVP
4. Mag. Andreas Pumberger	 ÖVP
5. Johannes Freudenthaler	 ÖVP
6. Mag. Sonja Jungwirth	 SPÖ
7. Erika Greil	 SPÖ
8. Ronald Lingner (beratend)	 FPÖ

Örtlicher Umwelt-, Umlandbe- 
ziehungs-, Müllabfuhr-, Wasser-

versorgung-  und Abwasser- 
beseitigungsausschuss

1. Mag. Leopold Füreder	 SPÖ
2. Johann Schinkinger	 SPÖ
3. Daniela Rechberger	 ÖVP
4. Johannes Kogler	 ÖVP
5. Andrea Braun	 ÖVP
6. Ing. Klaus Sommerlechner	 ÖVP
7. Michael Pany	 ÖVP
8. Hermann Schwarz (beratend)	 FPÖ

Bei der konstituierenden Sitzung am  
13. Oktober wurden folgende Mitglieder 
in die angeführten Gemeindegremien ge-
wählt:

Vollständigkeitshalber werden auch die 
Mitglieder des neu gewählten Gemein-
derates nochmals in der Reihung ent-
sprechend der erreichten Wahlpunkte je 
Fraktion aufgelistet (siehe unten).

Gemeinderat
(siehe Foto auf Titelseite)

1.	 Bgm. Daniela Durstberger	 ÖVP
2.	 Melanie Wöß, BEd	 ÖVP
3.	 Vzbgm. Franz Steinberger	 ÖVP
4.	 Mag. Dr. Johann Punz	 ÖVP
5.	 Sabine Schardtmüller	 ÖVP
6.	 Johannes Kogler	 ÖVP
7.	 Mag. Dr. Michael Strugl	 ÖVP
8.	 Dr. Thomas Bohaumilitzky	 ÖVP
9.	 Philipp Burgstaller	 ÖVP
10.	Rosa Kleesadl	 ÖVP
11.	Mag. Judith Lindtner-Fontano	ÖVP
12.	Marianne Quass	 ÖVP
13.	Daniela Rechberger	 ÖVP
14.	 Johannes Freudenthaler	 ÖVP
15.	Mag. Andreas Pumberger	 ÖVP
16.	 Johannes Stelzer	 ÖVP

17.	Mag. Leopold Füreder	 SPÖ
18.	Mag. Karin Weilguny	 SPÖ
19.	Gerhard Neumann	 SPÖ
20.	Mag. Sonja Jungwirth	 SPÖ
21.	 Johann Schinkinger	 SPÖ
22.	Oskar Wolfmayr	 SPÖ

23.	Ronald Lingner	 FPÖ
24.	Hermann Schwarz	 FPÖ
25.	Dr. Reinhold Lingner 	 FPÖ
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Amtliches . Infos

Der Herbst erfordert besonde-
re Vorsicht im Straßenverkehr. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des Zusam-
mentreffens mit Wildtieren stark 
an. Zudem fällt die Hauptverkehrs-
zeit genau in die Dämmerung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere beson-
ders aktiv und die Sichtverhältnisse 
meist schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern 
und vegetationsreichen Feldern ge-
boten! Mit dem Abernten der Mais-
felder verlieren die Wildtiere ihren 
sicheren, gewohnten Einstand und 
sind auf der Suche nach neuen Le-
bensräumen. Dabei überquert das 
Wild jetzt öfter und unerwartet die 
Fahrbahnen.

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unter-
schätzt: So beträgt das Aufprallge-
wicht eines Wildschweins mit 80 kg 
Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Ton-
nen! Ein Reh bringt es auf immerhin 
800 kg! Nicht angepasste Geschwin-
digkeit ist die häufigste Ursache für 
Kollisionen mit Wildtieren.

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung Wild-

wechsel!“ beachten
•	 Tempo reduzieren, voraus-

schauend und stets bremsbereit 
fahren

•	 ausreichend Abstand zum Vor-
derfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße 
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz die Hu-

pe betätigen, nicht dauerhupen)
•	 abbremsen, wenn es die Ver-

kehrssituation zulässt (ver-
meiden Sie riskante Aus-
weichmanöver oder abrupte 
Vollbremsungen). Damit gibt 
man den Tieren ausreichend 

Achtung Wildwechsel!

Zeit, um aus dem Gefahrenbe-
reich zu entkommen. Und bitte 
beachten Sie: Wild quert selten 
einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere!

Kommt es trotzdem zu einer Kol-
lision, muss wie bei jedem anderen 
Unfall reagiert werden: Warnblin-
ker einschalten, Warnweste anzie-
hen, Warndreieck aufstellen, gege-
benenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall verstän-
digt werden. Wer dies verabsäumt, 
macht sich wegen Nichtmeldens 
eines Sachschadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadener-
satz durch die Versicherung.

Selbst wenn das Tier „nur“ ange-
fahren wurde und noch weglaufen 
konnte, muss die Polizei verstän-
digt werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige, örtliche Jägerschaft, 
die sich mit einem Jagdhund auf die 
Suche nach dem Tier macht, um es 
gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen. Keinesfalls dürfen Sie ge-
tötetes Wild mitnehmen! Dies gilt 
als Wilderei und ist strafbar.

Innovative Maßnahmen zur Stei- 
gerung der Verkehrssicherheit sind 

optische und akustische Wildwarn-
geräte. Das Land Oberösterreich hat 
deshalb in Abstimmung mit dem Oö 
Landesjagdverband und durch Un-
terstützung von Versicherungsun-
ternehmen im Jahr 2003 ein Test-
projekt gestartet. Die Wildunfälle 
haben sich auf den Teststrecken um 
bis zu 93 % reduziert. Daher werden 
seit März 2010 Oberösterreichs ge-
fährlichste Straßenabschnitte Stück 
für Stück dauerhaft mit Wildwarn-
geräten ausgestattet, um die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen und die 
freilebenden Wildtiere zu schützen.

Mittlerweile wurden mehr als 180 
Straßenkilometer durch solche Wild-
warngeräte entschärft – jedes Jahr 
kommen 30 Kilometer hinzu! Die 
Gesamtkosten belaufen sich jähr-
lich auf rund 100.000 € und werden 
vom Land Oberösterreich gemein-
sam mit Versicherungsunternehmen 
finanziert. Die örtliche Jägerschaft 
übernimmt die Selbstkostenbeteili-
gung von 10 % der Gesamtsumme 
und wartet und pflegt die Geräte mit 
großem persönlichen Einsatz.

Beitrag: Oö Landesjagdverband
	 www.ooeljv.at 

Foto: Oö. Landesjagdverband
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Du bist jung, aktiv, interessiert 
an der Gestaltung unseres 

Ortslebens und möchtest etwas Ab-
wechslung in deiner Freizeit? Dann 
bist du bei uns genau richtig!

Wir sind die Landjugend Lichten-
berg und sind 30 junge und mo-
tivierte Leute, die gemeinsam viel 
Spaß haben. Das ganze Jahr über 
unternehmen wir verschiedenste 
Aktivitäten, wo Zusammenhalt und 
Gemeinschaft an erster Stelle ste-
hen. Zweitägige Winter- und Som-
merausflüge, Teilnahme an Bezirks-
veranstaltungen, Bauernball und 
Maifest sind nur einige Beispiele 

Treffpunkt: Landjugend
eines abwechslungsreichen Landju-
gend-Jahres. Wir haben deine Neu-
gier geweckt? Falls ja, dann melde 
dich einfach bei uns!

Kontakt:
Mathias Durstberger
Tel.: 0699/11 01 32 50
Christine Kogler
Tel.: 0650/41 61 969

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der Landjugend
28. November 2015, 19.00 Uhr
Gemeindezentrum Lichtenberg

Beitrag: Landjugend Lichtenberg

Foto: LJ Lichtenberg

Derzeit liegen folgende zwei Än- 
derungen des Flächenwidmungs-
planes bis einschließlich 16. Novem-
ber 2015 zur öffentlichen Einsichtnah-
me im Gemeindeamt Lichtenberg auf:

•	 Änderung Nr. 2 des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes Nr. 2 in Ver-
bindung mit Änderung Nr. 11 des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 7: 
Diese geplante Flächenwidmungs-
planänderung befindet sich am 
südwestlichen Siedlungsrand der 
Breuerwegsiedlung in Neulichten-
berg.

•	 Änderung Nr. 12 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 7: Der abge-
grenzte Planungsraum befindet 
sich im Bereich der Siedlungsstra-
ße Stadtblick und umfasst eine 
Grundfläche im Ausmaß von ca. 
163 m².

Jeder, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, ist berechtigt, 
während der Auflagefrist schriftliche 
Anregungen oder Einwendungen beim 
Gemeindeamt einzubringen.

Nähere Auskünfte: Gerlinde Kastner 
(Bauamt), Tel.: 07239/6708 - 232

Öffentliche Auflage

Die Mutterberatung findet in Lichten-
berg jeden 4. Dienstag im Monat statt.

Nächste Termine:
Di, 24. November 2015
Di, 22. Dezember 2015
im Hort Lichtenberg

jeweils 9.30 - 11.00 Uhr
Allgemeinberatung mit Gerlinde
Felkel und Kinderfachärztin
Dr. Claudia Czerny

Mutterberatung

Gerade in den nebeligen und 
dämmrigen Herbst- und Winter-

monaten ist die Warnweste beson-
ders wichtig. Viele Unfälle können 
vermieden werden, wenn die Kinder 
für Autofahrer besser sichtbar sind. 
„Die Sicherheit unserer Kinder ist 
uns ein großes Anliegen“, so Bürger-
meisterin Daniela Durstberger und 
Volksschuldirektorin Petra Binder. 
„Nur sichtbare Kinder sind sicherer 

unterwegs!“ Daher wurden auch 
heuer wieder an die Schüler der zwei 
ersten Volksschulklassen Warnwe-
sten und ein Sicherheitsarmband 
überreicht. Die Kinderwarnwesten-
aktion des OÖ Zivilschutzes wurde 
in Zusammenarbeit mit dem Famili-
enreferat des Landes Oberösterreich 
und finanzieller Unterstützung der 
OÖ Versicherung, der AUVA und der  
Hypo-Bank durchgeführt.

Warnwesten für Schulanfänger
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Stellenangebote/Jobs

Ordination Dr. Polak sucht eine zahn-
ärztl. Assistentin (m/w), mit Mund- 
hygieneausbildung, 20-30 Wochenstun-
den. Kontakt: 07239/20205

Taxi Rammerstorfer, 4181 Oberneu- 
kirchen, Ringstraße 27, sucht ab sofort  
Lenker (m/w) für Heimbringerdienste 
und Taxi, gute Verdienstmöglichkeiten.
Kontakt: Tel.: 0664/834 83 52 oder 
E-Mail: info@rammerstorfer.eu.

Sport & Energie
Seit 15 Jahren ist Silvia Reiter in der 
Sportbranche tätig und hat sich Anfang 
2014 als Personaltrainerin selbstän-
dig gemacht. Nachdem sie heuer nach 
Lichtenberg gezogen ist, eröffnet sie nun 
hier ihre zweite Praxis.

Körper, Geist und Seele in Einklang 
bringen - nur so funktioniert es,

so das Motto des Personalcoaches.

Im Angebot: 
•	 Personaltraining (One to One Trai-

ning)
•	 Aerobicstunden (Pilates&Body Art, 

Bodystyling, Dance) in der Gruppe
•	 Energiearbeit mit Lomi Lomi Nui, 

Tiefenentspannungen und geführte 
Meditationen

Personaltraining mit elektronischer 
Muskelstimulation (EMS) ist ein schnel-
les und effizientes Training. Es stimuliert 
auch tiefliegende Muskelgruppen und 
ist der ideale Weg zu einem gesunden, 
starken Rücken. Muskeln werden aufge-
baut, Fettanteile und Gewicht reduziert, 
Körperform und Problemzonen gestrafft  - 
und das bei minimalem Zeitaufwand. 
In nur 20 Minuten pro Training mit per-
sönlicher Betreuung ist der Erfolg schon 

Im Zentrum von Lichtenberg zu vermie-
ten:
•	 ca. 80 m² für Büro, Praxis etc. ab 

sofort
•	 47 m² Wohnung ab 01.01.2016
•	 100 m² Wohnung ab 01.01.2016

Kontakt: Tel. 0664/39 38 178, Elisabeth 
Pointner (ab 14.00 Uhr)

Vermietung

nach ca. 6 Wochen zu spüren. Es klingt 
fantastisch und unglaublich, daher kann 
sich jeder bei einem gratis Probetraining 
selbst von EMS überzeugen.

Sport und Energiearbeit gehören zusam-
men! Mit Lomi Lomi Nui Behandlungen, 
Tiefenentspannungen und geführten Me-
ditationen hilft Silvia Reiter den Men-
schen, innerhalb kürzester Zeit Stress 
abzubauen und Energie aufzubauen.

Nähere Informationen:
Silvia Reiter, Pöstlingbergstraße 68
Tel.: 0664/4328896
E-Mail: silviafit@me.com
www.silviareiter.jimdo.com

Foto: Personaltraining mit elektronischer 
Muskelstimulation (EMS)

Der Sozialhilfeverband Urfahr-Umge-
bung bildet im Hinblick auf den Neubau 
des Bezirksseniorenhauses Hellmonsödt 
Pflegepersonal aus. Gesucht werden en-
gagierte Personen, die Interesse an einer 
Ausbildung zum Fachsozialbetreuer Al-
tenarbeit (m/w) haben. Die Ausbildung 
erfolgt im Rahmen einer Implacement-
stiftung für Gesundheits- und Sozialbe-
rufe und ist kostenlos.

Während der Zeit der Ausbildung erhal-
ten die Stiftungsteilnehmer finanzielle 
Leistungen des Arbeitsmarktservices. 
Ausbildungsbetriebe sind die Bezirksse-
niorenheime des Sozialhilfeverbandes 
Urfahr-Umgebung (Bad Leonfelden, Gra-
mastetten, Walding, Engerwitzdorf). 

Wenn Sie Interesse an
•	 einer kostenlosen Ausbildung im 

Pflegebereich
•	 einem modernen Arbeitsplatz ab 

Herbst 2017
•	 im Herzen des Bezirkes Urfahr-Um-

gebung haben,
so melden Sie sich bei Margot Rathgeb 
(Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung), 
Tel. 0732/731301-72477.

Ausbildungskurs zum Fach-
sozialbetreuer - Altenarbeit

Neu im Kinderbetreuungs-Team
Lisa Durstberger (Pädagogin-Krabbelstube)

Mein Name ist Lisa 
Durstberger, bin 21 Jah-
re alt und wohne in 
Lichtenberg. Von 2009 
bis 2013 besuchte ich 
das Bundesoberstufen-
realgymnasium in Linz 

(Schwerpunkt Musik). Anschließend ab-
solvierte ich das zweijährige Kolleg für 
Kindergartenpädagogik an der Bakip 
Linz. Zusätzlich habe ich die Ausbildung 
zur Früherzieherin an dieser Schule ab-
geschlossen. Seit September bin ich nun 
als Pädagogin in der zweiten Krabbelstu-

bengruppe tätig. Durch die Freude, die 
mir die Arbeit mit den Kindern bereitet, 
wird meine Entscheidung, den Beruf der 
Kindergartenpädagogin/Früherzieherin 
auszuüben, immer wieder bestärkt. 

„Kinder sind Reisende, die nach  
dem Weg fragen, wir wollen ihnen 

gute Begleiter sein!“

In diesem Sinne freue ich mich über mei-
ne neue Aufgabe und auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit meinen Kolleginnen, 
den Eltern und natürlich den Kindern.
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Die LIFE-REAL Luger Immobilien GmbH 
hat sich am Zertifizierungsprozess „in-
eo - Auszeichnung Vorbildlicher Lehr-
betrieb 2015 – 2018“ beteiligt und 
erfüllt die Kriterien für diese qualitäts-
gesicherte Auszeichnung. Das Quali-
tätssiegel „ineo“ bestätigt den Aus- 
bildungsbetrieb mit einem vorbild-
lichen Engagement bei der Lehrlings-
ausbildung.

Dieses Qualitätssiegel steht für: Inno-
vation, Nachhaltigkeit, Engagement 
und Orientierung.

Amtliches . Infos

Nahezu alle Lichtenberger Betriebe 
präsentieren sich auf der Webseite der 
Gemeinde unter: 

www.lichtenberg.ooe.gv.at 
(Navigation: Wirtschaft - A-Z)

Ein breitgefächertes Angebot an 
Dienstleistungen und handwerklichen 
Fachbetrieben erwartet Sie! 

Berufsausbildung in Form einer Lehre ist 
eine verantwortungsvolle Aufgabe. Die 
Lehrbetriebe profitieren von der alters-
mäßigen Vielfalt im Team. Nachstehend 
präsentieren Lichtenbergs Unternehmer 
ihr Lehrstellenangebot (sämtliche For-
mulierungen sind geschlechtsneutral zu 
betrachten).

EIDENBERGER Michael, Schlosserei:
Lehrangebot: Metalltechnik-Metallbear-
beitungstechnik; eine freie Lehrstelle ab 
Herbst 2016 in Planung
(aktuell: 1 Lehrling)
www.schlosserei-eidenberger.at 

FEHRER Gerhard, Landgasthaus
Holzpoldl:
Lehrangebot: Gastronomiefachmann, 
Koch, Restaurantfachmann; 1-2 freie 
Lehrstellen ab Herbst 2016
(aktuell: 3 Lehrlinge)
www.holzpoldl.at 

Bäckerei HOLZPOLDL e.U.:
Lehrangebot: derzeit eine freie Lehrstel-
le als Bäcker, zwei Lehrstellen zur Einzel-
handelskauffrau ab sofort/mit Schulende 
www.holzpoldl-brot.at

Lehre in Lichtenberg

MAYRHOFER & PRAHER OG
Westernsaddlery California Ranch
Lehrangebot: Sattler und Riemer, im Mo-
ment keine freie Stelle
(aktuell: 2 Lehrlinge)
www.westernsaddlery.at

SANO Transportgeraete GmbH
Lehrangebot: Metalltechnik-Maschi-
nenbautechnik; eine freie Lehrstelle ab 
Herbst 2016
(aktuell: 5 Lehrlinge - auch in anderen 
Bereichen)
www.sano.at

Tischlerei Holzvision FÜREDER GmbH
Lehrangebot: Tischler oder Tischlerei-
techniker; eine freie Lehrstelle ab Herbst 
2016
(aktuell: 3 Lehrlinge)
www.holzvision.at

Tischlerei LINDENBERGER GmbH
Lehrangebot: Tischler; 1-2 freie Lehrstel-
len ab Herbst 2016
(aktuell: 3 Lehrlinge)
www.lindenberger.co.at

LAGERHAUS Genossenschaft Urfahr und 
Umgebung eGen:
Lehrangebot: ab Sommer/Herbst 2016 
eine Lehrstelle Landmaschinentechni-
ker, zwei Lehrstellen Einzelhandelskauf-
mann
(aktuell: 9 Lehrlinge - an verschiedenen 
Standorten)
www.lagerhaus.at

LIFE-REAL Luger Immobilien GmbH:
Lehrangebot: Immobilienkaufmann; ei-
ne freie Lehrstelle (mit Matura) ab Herbst 
2016
(aktuell: 2 Lehrlinge)
www.life-real.at

Das Landgasthaus Holzpoldl kann 
sich über folgende zwei tolle Auszeich-
nungen freuen:

Lehrling Marvin Turner wurde Staats-
meister-Koch. David Roither holte sich 
mit „Biohendl-Sousvide-Brüstchen & 
Crepinette vom Haxl mit Petersilwur-
zel und Radicchio“ den Titel als Lan-
desmeister.

Auch die Tischlerei Lindenberger 
GmbH konnte als Lehrbetrieb folgende 
Erfolge verzeichnen:
Lukas Hofer, Lehrling im 3.LJ, wur-
de Sieger des Bezirkslehrlingswettbe-
werbes. Beim OÖ Landeslehrlingswett-
bewerb belegte er den 8. Platz.

Auszeichung für
Lichtenberger Lehrlinge

Die jeweils aktuelle Liste an aktiven 
Lehrbetrieben in Lichtenberg können 
Sie unter folgendem Link einsehen: 
http://lehrbetriebsuebersicht.wko.at

Fo
to

: F
ot

ol
ia

/K
ar

in
 &

 U
w

e 
A

n
n

as

Auszeichung als
Lehrlingsbetrieb

Vielfalt an Betrieben
in Lichtenberg
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Schule . Kinder . Bildung

Aktuelles aus der Volksschule

Am Beginn des Schuljahres wur-
de bei der Eröffnungskonferenz 

ein Jahresmotto gewählt, das uns 
durch das Schuljahr begleiten und 
leiten soll: 

Miteinander Vielfalt (be)leben

Mit dieser Aussage wollen wir einer-
seits wegen des anhaltenden Flücht-
lingsstroms und der Völkerwande-
rung aus Krisenländern unserer 
Erde ein Zeichen für Menschlich-
keit, positiven Umgang mit Frem-
den und Verständnis füreinander 
wecken. Andererseits trifft das Mot-
to sehr gut die Weiterentwicklung in 
einer offenen und innovativen Schu-
le. Wir setzen verschiedene Schwer-

punkte in unserer Arbeit, die uns für 
den gemeinsamen Weg sehr wichtig 
sind und die gute Möglichkeiten der 
gemeinsamen Weiterentwicklung 
bieten.

So wollen wir den Atelierunterricht 
und das Atelier, das die Kinder für 
Kinder gestalten, weiterführen und 
auch Unterricht mit Schwerpunkt 
„Vertiefendes Lernen“ anbieten. Das 
soziale Lernen untereinander ist uns 
besonders wichtig. Dieses Anlie-
gen wird durch eine neue Struktur 
in der Abhaltung und Dokumenta-
tion des MOMOs (Einführung einer 
Mappe, die auch als Nachweis für 
ein verstärktes Engagement im sozi-
alen Miteinander dienen kann) deut-

Motto der VS Lichtenberg

lich. In der Unterrichtsarbeit bieten 
wir Methodenvielfalt durch offene 
und kooperative Unterrichtsmetho-
den und starten mit der Jahrgangs-
mischung auf der Grundstufe 1, so 
bieten wir neue Lernwege für unse-
re Schüler. Wir freuen uns auf ein 
schönes, harmonisches, spannendes 
und lehrreiches Schuljahr!

Grafik: Logo des Montag-Morgenkreises 
(MOMO) in der Volksschule

Das Projekt „Erstellung eines 
Schulwegplans mit Errichtung 

einer Elternhaltestelle“, welches 
der Steigerung der Verkehrs- 
sicherheit in der Gemeinde Lichten-
berg dient, wurde in Zusammenar-
beit von Schule, Gemeinde und der  
AUVA  Linz umgesetzt.

Was ist ein Schulwegplan und 
warum dieser Sinn macht...

... Damit sollen die Kinder auf 
dem Schulweg ganz bewusst 
auf die Sicherheit im Straßen-
verkehr und auf die Verkehrs- 
sicherheit in ihrer Schulumgebung 
hingewiesen werden, um gesund 
und unfallfrei in die Schule und wie-
der nach Hause zu kommen. Auf 
dem Plan, der ein Luftbild der Schu-
le und ihrer nächsten Umgebung 
zeigt, sind Gefahrenstellen, Schutz-
wege, Schulwege und eine Elternhal-
testelle eingezeichnet.

Was ist eine Elternhaltestelle?

Kinder, die mit dem Auto zur Schu-
le gebracht werden, sollen an die-
ser Haltestelle aussteigen um zur 
Schule zu gelangen und nach dem 
Unterricht auch dort wieder ins  
Auto einsteigen! Die Elternhaltestelle 
befindet sich unterhalb des Seelsor-
gezentrums vor dem Spielplatz und 
ist mit einem gesonderten Schild ge-
kennzeichnet. Von dort können die 
Kinder gemeinsam mit ihren Freun-
den das letzte Stück zur Schule ge-
meinsam gehen. Das macht Spaß 
und schafft ein wenig Bewegung vor 
dem Unterricht.

Wie ist der Schulwegplan ent-
standen?

Eltern haben einen Fragebogen aus-
gefüllt, dabei wurden die Gefahren-
stellen am Schulweg aller Kinder ab-
gefragt. Dann folgte eine Begehung 

Schulwegplan & Elternhaltestelle

der Schulwege im Ort. Die Gefahren-
stellen wurden fotografiert und bei 
der Herstellung des Plans in diesen 
integriert und beschrieben. Alle Kin-
der – auch die Schulanfänger -  er-
halten diesen Schulwegplan, können 
ihn genau studieren, die Schulwege 
gehen und so die Gefahrenstellen 
bewusst wahrnehmen.

Alle Eltern werden um ihre drin-
gende Mitarbeit gebeten, indem sie 
ihre Kinder an der Elternhaltestelle 
aus- und einsteigen lassen.

Ein Dankeschön für diesen tollen 
Plan an die AUVA, an das Kuratori-
um für Verkehrssicherheit und die 
Gemeinde Lichtenberg!
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Schule . Kinder . Bildung

Öffnungszeiten:

Mittwoch
16.30 - 19.00 Uhr

Freitag
16.30 - 18.30 Uhr

Sonntag
08.30 - 11.00 Uhr

Faszination Vorlesen
Öffentliche Bibliotheken sind Orte, an 
denen Menschen und Bücher einander 
begegnen. Bereits bei Kleinkindern wird 
durch den Umgang mit Bilderbüchern Le-
sefreude gefördert, wenn sich Eltern in-
tensiv mit ihnen beschäftigen. „Vorlese- 
Rituale“ vor dem Schlafengehen führen 
zu einem entspannten Hinübergleiten 
ins Land der Träume. 

Die Vorlese-Omas im Kindergarten 
und die Besuche der Kindergarten-
kinder in der Bibliothek tragen eben-
falls zum besseren Spracherwerb 

und zur Freude am Lesen bei. Die Bi- 
bliothek bietet von Zeit zu Zeit Bilder-
buch-Theater an, eine besondere Art des 
Vorlesens, bei dem die Konzentration der 
Kinder auf Wort und Bild in besonderer 
Weise gefördert wird.

Nächste Termine:
Samstag, 12. Dezember (15.30 Uhr) und 
Sonntag, 13. Dezember 2015 (14.00 Uhr) 
in der Bibliothek Lichtenberg

Hinweis: Buchausstellung und -verkauf 
beim Adventmarkt (siehe S. 11)

SPIEGEL Lichtenberg

Mütter-Stammtisch
Immer den letzten Donnerstag im Mo-
nat ab 20.00 Uhr im Café 2weistein in 
Lichtenberg
Nächste Termine: 26.11.2015, 28.01., 
25.02., 31.03., 28.04.2016

Mit viel Freude starteten im Sep-
tember 38 Kinder ihre Schul-

karrieren. Natürlich war bei man-
chen auch etwas Anspannung dabei, 
aber die ist inzwischen längst über-
wunden. Mit Feuereifer erobern die 
Kinder die Welt der Buchstaben und 
Zahlen! Mittlerweile können sie so-
gar schon alleine ganze Wörter le-
sen und eigene Sätze schreiben. Den 
Lehrerinnen der grünen und blau-
en Klasse bereitet es viel Freude, die 
Kinder beim Lernen zu unterstüt-
zen. Langweilig wird es dabei nicht, 
da besonders auf Differenzierung 
und individuelle Lernbegleitung ge-
achtet wird.

Schulbeginn 2015/16

Ausstattung der Schulklassen 
mit ergonomischen Schulmöbel

Die neuen Schultische sind natür-
lich ein Highlight! Die Aufregung 
war groß, als die Schulanfänger En-
de September, als erste Klasse der 
Schule, die neuen Tische und Stühle 
(siehe Foto) einweihen konnten. 
Die Kinder und die Lehrerin sind  
gleichermaßen begeistert von diesen 
neuen Möbeln. Selbst so manche Ma-
ma musste daher in die Schule kom-
men, um die schönen Möbel ihres 
Kindes zu bewundern! Ein herz-
liches Dankeschön an die Gemeinde 

dafür an dieser Stelle! Die rote Farbe 
gefällt allen sehr gut und fügt sich 
toll in den Klassenraum ein. Au-
ßerdem lassen sich die Stühle und  
Tische ganz leicht auf die Körper- 
größe der Kinder einstellen und sind 
so ein wertvoller Beitrag für eine ge-
sunde Wirbelsäule.

Somit ist der Schulstart für die 
neuen Volksschüler mehr als ge-
lungen: Alle Kinder sind mit Ei-
fer und Begeisterung beim 
gemeinsamen Lernen und Ent- 
decken dabei. Ihre Entwicklungs-
schritte sind jeden Tag zu erkennen!

Beiträge: VS Lichtenberg
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Ab sofort startet jeden er-
sten Montag im Monat um
16.00 Uhr im Lichtenberger 
Panoramastüberl (Osberger-
weg 4) der Harmonikastammtisch.

Anlässlich der Adventzeit wird dieses 
Treffen am Montag, 7. Dezember als be-
sinnliche Adventfeier mit besinnlicher 
Adventmusik ausgerichtet (Text und Pro-
gramm: Andreas Willnauer)

Willkommen sind bei den Treffen natür-
lich auch viele Zuhörer.

Harmonikastammtisch

Nikolausaktion

Über Bestellung kommt am Sonntag,  
6. Dezember der Nikolaus (und auf 
Wunsch auch der Krampus) ins Haus. 
Anmeldeformulare werden in der 
Volksschule und im Kinder-
garten verteilt und liegen nö-
tigenfalls auch im Gemein-
deamt Lichtenberg auf.

Nähere Infos:
Sabine Schardtmüller
Tel.: 0688/8210872

Veranstalter:
ÖVP- Frauen

Notfallseelsorge ist „Erste Hilfe für die 
Seele“ in speziellen Notfällen, Krisen-
situationen und bei Krankheit. Hier ver-
sucht man Menschen nach einem trau-
matischen Erlebnis zu begleiten.

Beim Gesunde Gemeinde-Vortrag am 
Donnerstag, 12. November um 19.30 Uhr 
erhalten Sie Tipps im Umgang mit Men-
schen in besonderen Lebenslagen. Die 
Veranstaltung findet im Seelsorgezen-
trum Lichtenberg statt.

Dies ist ein Angebot der Katholischen 
und Evangelischen Kirche und wendet 
sich an alle Menschen unabhängig ihrer 
religiösen Bindung.

Referentin:
Dipl.-Päd. Michaela Helletzgruber, Traun 
(Ausbildung in Trauerbegleitung und 
Geistlicher Begleitung, Mitarbeiterin der 
Notfallseelsorge/KIT-Team Linz)

Veranstalter:
Ortsbauernschaft Lichtenberg

Termine

Marc PIRCHER kommt mit 
Freunden in das Seelsorgezen-

trum Lichtenberg und 
sorgt mit seinem Weih-
nachtsprogramm für 

einen un-

Weihnacht mit Marc Pircher,
Huberta Gabalier & Freunden!

Abdruck honorarfrei.
Belegexemplar erbeten an:
KOCH Universal Music, 
a Division of Universal Music GmbH
Schwarzenbergplatz 2
A-1010 Wien

Foto: Foto, Art & More

vergesslichen Abend. Erleben Sie 
Marc Pircher, den überaus erfolg-
reichen und beliebten Musiker und 
„Dancing Star“ aus dem Zillertal 
hautnah.

Mit Huberta Gabalier, die Mutter 
von Superstar Andreas Gabalier und 
Star-Dancer Willi Gabalier, welche 
aus ihren Gedichtsbändern nach-
denkliche Texte vortragen, wird die-
ses außergewöhnliche Konzert abge-
rundet.

Zu Gast in Lichtenberg: Volksmusik- & Schlager-Star Marc Pircher

Wann:	 Mittwoch, 16. Dezember 2015
	 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)

Wo:	 Seelsorgezentrum Lichtenberg 

Kartenpreise: 
25 € (Kat. 1), 21 € (Kat. 2)

Kartenreservierung/-verkauf:
www.pöstlingbergmusik.at oder Ge-
meinde Lichtenberg, Tel. 07239/6708 
(Hinweis: Es gibt nummerierte Sitz-
platzkarten!)

Veranstalter:
Musikverein Pöstlingberg & Umgebung

Vortrag: „Umgang mit Menschen 
in besonderen Lebenslagen“

Gesunde Gemeinde

Grafik: Fotolia/Trueffelpix
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Termine

Sie suchen eine Krippe für einen be-
stimmten Platz im Wohnzimmer und fin-
den nie die Richtige? Die eine ist zu mo-
dern, die andere zu groß, die dritte zu 
breit? 

Dann seien Sie dabei beim Kripperlbau-
kurs im November!

Nach einem Einführungsabend am 
Dienstag, 10. November können Sie an 
den Wochenenden (13.11. - 15.11. und 
20.11. - 22.11.) in insgesamt 40 Stun-
den Ihre eigene Krippe im orientalischen 

oder alpenländischen Stil bauen. Selbst-
verständlich ist die Teilnahme auch als 
Paar möglich, damit man sich ein wenig 
ergänzen und abwechseln kann. Der Kurs 
wird beim Kripperlverein am Römerberg 
abgehalten.

Kurskosten gesamt:
ca. 250 € (Kursleitung und Materialien)

Anmeldung:
Melanie Wöß, Tel. 0650/9209033
E-Mail: melanie.woess@aon.at
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!

Kripperlbaukurs

Am 3. Adventwochenende wird wieder der große, gemeinsame Lichten-
berger Advent aller Vereine und Institutionen veranstaltet. Am Samstag,  
12. Dezember (14.00 – 20.00 Uhr) und am Sonntag, 13. Dezember (10.00 
– 16.00 Uhr) warten im Gemeindezentrum, im Seelsorgezentrum und am 
verbindenden Ortsplatz viele Highlights auf Sie.

Neben zahlreichen heimischen und auch auswärtigen Ausstellern macht 
ein stündliches Programm den Besuch einzigartig: Turmbläser, Auftritte 
der Volksschul- und Kindergartenkinder, Perchtenlauf, Bilderbuchthe-
ater, Kinderprogramm mit Kekserl backen 
und Kerzen ziehen, musikalische Darbie-
tungen und vieles mehr wird geboten.

Schauen Sie vorbei! Es gibt viele nette Ge-
schenksideen für Weihnachten und auch 
die Möglichkeit, einen Christbaum vor Ort 
zu kaufen. 

12. - 13. Dezember
Ortsplatz Lichtenberg

Das Volksbildungswerk Lichtenberg be-
teiligt sich am Lichtenberger Advent-
markt mit einem Second-Hand-Weih-
nachtsdekostand. Deshalb wird nicht 
mehr benötigter Christbaumschmuck 
oder Weihnachtsdeko vorab gesammelt 
und schließlich am Lichtenberger Ad-
ventmarkt verkauft. Der Erlös der ver-
kauften Ware wird in den Sozialfonds des 
Volksbildungswerks Lichtenberg einflie-
ßen. Dieser soll es ermöglichen, Einhei-
mischen nach Schicksalsschlägen oder 
in Notsituationen sofort helfen zu kön-
nen.

Sammelstelle:
Lichtenbergstraße 11

Abgabetermine:
Dienstag, 01.12.2015 
Donnerstag, 03.12.2015
jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr
oder nach telefonischer Terminverein- 
barung, Tel.: 0650/92 09 033

Second-Hand
Weihnachtsdeko

JUMO(u)vies

Filmhighlights & mehr
Konzert der Jungmusiker

Sonntag, 29. November 2015, 17.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lichtenberg
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Termine

Veranstaltungskalender

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTER/INFO

Fr 06.11.2015 14.00 h Seniorenball (mit abwechs-
lungsreichem Programm und 
Mehlspeisentombola)

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Seniorenbund Lichtenberg
(Die Veranstaltung richtet sich 
nicht nur an Senioren, sondern 
auch an das jüngere Publikum)

Mi 11.11.2015 15.00 h Vortrag: „Für alles ist 
ein Kraut gewachsen“

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Seniorenbund Lichtenberg
Referentin: Romana Altmüller 
(Kräuterpädagogin)

Mi 11.11.2015 17.00 h Martinsfest des Kindergartens 
und der Volksschule

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Gemeinde Lichtenberg

Do 12.11.2015 19.30 h Gesunde Gemeinde-Vortrag:
„Umgang mit Menschen in 
besonderen Lebenslagen“

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Ortsbauernschaft Lichtenberg
Referentin: Dipl.-Päd. Michaela 
Helletzgruber

Do 19.11.2015 09.00 h Senioren PC-Treff
(für Lichtenberger ab 55+)

Gemeindezentrum
Lichtenberg

Seniorenbund Lichtenberg
Anmeldung: Felix Messner,
Tel. 0664/82 61 717
weiterer Termin: 18.12.2015

Fr 20.11.2015 19.00 h Benefizkonzert für 
Kinder in Südafrika

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Gleam of Hope mit Jessie Ann
de Angelo
Tickets: AK: 15 €, VVK: 15 €
(erhältlich bei der Raiffeisenbank 
Lichtenberg)

Sa 21.11.2015 19.30 h Kirchenkonzert Basilika Pöstlingberg MV Pöstlingberg/Lichtenberg

So 29.11.2015 17.00 h JUMO(u)vies - Filmhighlights
und Konzert der Jungmusiker

Gemeindezentrum
Lichtenberg

Jungmusiker des Musikvereines
Pöstlingberg/Lichtenberg 

Sa 05.12.2015 17.00 h Adventkonzert (gisChor mit
Instrumentalensemble)

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

gisChor (Leitung: Dr. Gerhard Eder) 

So 06.12.2015 abends Nikolausaktion ÖVP-Frauen, siehe Seite 10

So
Di

06.12.2015
08.12.2015

ab 10.00 h Advent am Berg KulTurm Pöstlingberg MV Pöstlingberg/Lichtenberg

Sa
So

12.12.2015
13.12.2015

15.30 h
14.00 h

Bilderbuchtheater Bibliothek Lichtenberg Bibliothek Lichtenberg,
siehe Seite 9

Sa
So

12.12.2015
13.12.2015

14.00 - 20.00 h
10.00 - 16.00 h

Lichtenberger Adventmarkt Ortsplatz Lichtenberg Initiative Adventmarkt,
siehe Seite 11

Mi 16.12.2015 19.30 h Weihnachtskonzert mit
Marc Pircher & Freunden

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

MV Pöstlingberg/Lichtenberg,
Details auf Seite 10

So 20.12.2015 18.00 h Weihnachtskonzert Basilika Pöstlingberg PraiSing

Do 24.12.2015 10.00 - 16.00 h Friedenslichtaktion Feuerwehrhaus FF Lichtenberg

MARKTTAG
jeden ersten Freitag im Monat
ab 13.00 Uhr am Lichtenberger Ortsplatz

Lichtenberger Nächster Termin:
Freitag, 6. November 2015
NEU mit dabei: Anti Pasti Stand von Christiano Fortinio, 
der Grillhendlstand vom Hendl Peter und Kärntner Kas-
spezialitäten aus dem Maltatal


